
 

Papierstreifen Blumen 

    

Materialien: 

bunte Papierstreifen, Schere, Kleber, gelbes 
Tonpapier, eventuell Motivstanzer Kreis   

 

 

 

Hübsche Papierblumen selber machen ist gar nicht schwer. 

Als Erstes benötigen wir zum Papierblumen selber Machen natürlich schöne bunte 

Tonpapierstreifen. 

 

Wenn ihr eure Kinder länger beschäftigen wollt und diese schon geübt mit dem 

Umgang einer Schere sind, können sie sich selber ihre Tonpapierstreifen schneiden. 

Einfacher ist es aber schon fertige Tonpapierstreifen zu benutzen. Diese kann man 

in jedem gutem Bastelladen erwerben. 

Erster Schritt: 

Jeder kann sich die Farbe heraussuche, die seine Blume später bekommen soll. Es 

sind natürlich auch mehrere Farben möglich - überlasst die Auswahl einfach ganz 

den Kindern. 



Dann brauchen wir schon das gelbe Tonpapier. Daraus stanzen oder schneiden wir 

pro Blume zwei Kreise. 

Die ausgesuchten oder fertig geschnittenen Tonpapierstreifen werden jetzt in die 

richtige Länge gebracht. 

Je nachdem, wie groß eure Blume werden soll, sollten die Streifen kürzer oder 

länger geschnitten werden. 

Die ungefähre Länge könnt ihr besser einschätzen, wenn ihr eure Streifen in der 

Mitte leicht abknickt. Denn so lange sind die Streifen dann in etwa am Schluss. 

Zweiter Schritt: Die fertig gekürzten Streifen werden jetzt nacheinander auf einen 

der ausgestanzten Kreise geklebt. Ringsherum bis kein Platz mehr frei ist. 

 

Dritter Schritt: Anschließend werden die langen Streifen einer nach dem Anderen in 

die Mitte der Blüte geklebt. 

Hier seht ihr wie das aussehen sollte: 

Das macht ihr nun bis jeder Streifen so in 

die Mitte geklebt ist. 

 

Jetzt fehlt nur noch etwas Kleber in der Mitte 

der Blüte und der letzte gelbe Kreis wird 
darauf geklebt. So bleiben alle Streifen 

dauerhaft an ihrem Platz und ihr seid mit der 

erste Papierblume zum selber Machen fertig. 

                     Viel Spaß! 


